
GEMEINDE EGELSBACH  
 
Antrag  
AN-27/2024  
SPD-Fraktion Datum: 28.11.2024 
 
 

1. Bau- und Umweltausschuss 26.11.2024 

2. Sozial- und Kulturausschuss 28.11.2024 

3. Haupt- und Finanzausschuss 04.12.2024 

4. Gemeindevertretung 11.12.2024 
 
 
Änderungsantrag der SPD-Fraktion vom 26.11.2024, 
betr. "Errichtung einer temporären Hundewiese" 
 
Anlage(n): 

(1) 241126, SPD ÄAntrag zum SPD Antrag 03.09.2024,  
betr. Errichtung einer temporären Hundewiese 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Antrag vom 03.09.2024 wird wie folgt neu gefasst: 
 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 

a) Der Gemeindevorstand wird beauftragt, schnellstmöglich eine temporäre - sofern möglich nicht 
umzäunte - Hundewiese/Freilauffläche während der Dauer der ASP auf Egelsbacher Gemeinde-
gebiet zu errichten. 

 

b) Sofern auf Egelsbacher Gemeindegebiet kurzfristig keine geeignete Fläche zur Verfügung steht, 
wird der Gemeindevorstand beauftragt, eine Kooperation mit einer der Nachbargemeinden 
(Erzhausen oder Langen) anzustreben, um auf dortigem Gebiet schnellstmöglich eine temporäre 
- sofern möglich nicht umzäunte - Hundewiese/Freilauffläche während der Dauer der ASP zu 
errichten. 

 

c) Die hierfür anfallenden Mittel werden aus freien/umgewidmeten Mitteln 2024 entnommen. 
 

 
Erläuterung: 
Auf die bisherige Begründung des Antrags wird Bezug genommen, da die Grundlagen, die zur 
Stellung des Antrags führten, unverändert sind. Die Ermittlung eines geeigneten und schnell zur 
Verfügung stehenden Grundstücks soll durch den Gemeindevorstand erfolgen. 
 
Ziel des Antrags ist die möglichst umgehende Zur-Verfügung-Stellung einer geeigneten Fläche zum 
Freilauf von Hunden während der Dauer der ASP. Ggfls. könnte die entsprechende Fläche auch 
später während der Brut- und Setzzeit zum Freilauf zur Verfügung stehen. 
 
Aufgrund der angespannten Haushaltslage soll dies möglichst kostengünstig erfolgen. Sofern 
rechtlich möglich, wird daher keine Umzäunung angestrebt. Sofern die Errichtung einer Umzäunung/ 
Begrenzung zwingend erforderlich ist, sollte diese möglichst einfach und kostengünstig gehalten 
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werden, ggfls. unter Nutzung bereits vorhandener Begrenzungen (z.B. Zäune von Nachbargrund-
stücken, dichter Heckenbewuchs o.ä.).  
 
Wir verweisen in diesem Zusammenhang auf bereits andere eingerichtete temporäre Hundewiesen 
z.B. in 
 
a) Königstätten (temporäre Hundewiese, 2.000 qm, eingezäunt vom Städteservice) 
b) Gernsheim (temporäre Hundewiesen, 640 qm, umzäunt mit Schleuse, Kosten: 11.000,00 EUR, 

Anfang November 2024 in Betrieb genommen) 
 
 
Unterzeichner: 
Claudia Zscherneck  
stellv. Fraktionsvorsitzende (SPD) 
 




